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MHH HUK Fahrzeugsicherheit 90 MB-Unfallforschung

Quelle: Kramer/98
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Daten aus 23 deutschen rechtsmedizinischen Instituten: Dunkelziffer von 
etwa 1 : 1 entspricht, d. h. auf jedes erkannte vorsätzliche Tötungsdelikt 
kommt ein unerkanntes, welches nicht geahndet werden kann. 
Brinkmann B et al. (1997) Fehlleistungen bei der ärztlichen Leichenschau in der 

Bundesrepublik Deutschland (I) sowie (II). Arch Kriminol 199, 1-12 sowie 65-74.

"Bereits heute kann nicht mehr von einer verlässlichen 
Todesursachenstatistik in Deutschland ausgegangen werden."
Brinkmann B. et al.: Aktuelle Daten zur Obduktionsfrequenz in Deutschland

Deutsche Medizinische Wochenschrift 2002; 127 (15): 791-5
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Stern 23.10.2012: Bevor er starb, rief Geisterfahrer Sven 

M., 24, noch Verwandte an. Ihnen kündigte er seinen 

Selbstmord an, kurz darauf lenkte er seinen BMW in 

einen entgegenkommenden Skoda. Alle fünf Insassen, 

darunter auch der Unfallverursacher, verbrannten in den 

demolierten Wracks. 
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1: Polizei oder Sanität (Zentrale)

2: zuständiger Ambulanzdienst

3: eigentliche Mannschaft,  ev. mit Rettungsarzt 

4: Fahr- bzw. Flugzeit Hinweg, ev. ungenügende 
Ortsdefinition

5. Verweilzeit am Unfallplatz

6. Fahr- bzw. Flugzeit Rückweg

Zeitverlust in jedem Schritt möglichZeitverlust in jedem Schritt möglich
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Verweilz Unfallst Unfallst ->Spital
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Zeitverteilung (Alarm bis Start bzw. bis Unfallstelle)
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